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AG Familie, Senioren, Frauen und Jugend

Jugend erinnert

Sönke Rix, jugendpolitischer Sprecher:

Die  SPD-Bundestagsfraktion  begrüßt  das  Programm  der
Bundesregierung ‚Jugend erinnert‘. Damit setzten wir zum 74. Jahrestag
der Befreiung des deutschen Vernichtungslagers Auschwitz ein Signal
für  mehr  Respekt,  gegenseitige  Rücksichtnahme  und  gegen  das
Vergessen.

„Unsere Jugendverbände wissen um die besondere Bedeutung von
Erinnerungsarbeit. Sie kämpfen aktiv gegen das Vergessen und für einen
kritischen Umgang mit Geschichte und Politik in der Gegenwart. Für Sie wollen
wir mit dem Programm ‚Jugend erinnert‘ Freiräume für eine lebendige
Erinnerungskultur schaffen. Sie sollen auch weiterhin wichtige Beiträge für ein
selbstbestimmtes, friedliches und respektvolles Zusammenleben leisten.

Das Programm ‚Jugend erinnert‘ fördert Gedenkstättenfahrten, internationalen
Austausch und Begegnungen. Es wendet sich an Jugendliche im Alter von 14 bis
einschließlich 26 Jahren. Die Initiativen mobilisieren Jugendliche, sich selbst für
eine offene und demokratische Gesellschaft einzusetzen. Darauf wollen wir eine
gute Zukunft für Deutschland, Europa und die Welt bauen.“

http://www.spdfraktion.de/node/3364402

